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NEBRAS KA STAAi - ANZEIGER, Lincoln, Neb.

.'iisuis:,)?arf)nrf)!fu uns der jst?flea.

Provinz fjUcnpri-usicJi-
.

t r c n t. Tic l'it'M'.'r cin'rol rrr'
(chuil l.'::!ii1i t::rvii Pro .'erü.-- t,
ein jsiditd-i- rl.'iirr hit-- dio Hi:
einer Wittr; crr.uvtct, in Vtu'iCi:!.M
pcrictzt ; die oVr.uaK'r atfr i'iiul.iivcu
fidMibcr ieit In'iM'-irX'i- '. ,: e Wiun'e
.Vnuciiit lr.:? iv.i keil jutiid cn

idur ivf-n- ci eine .e vertäust in.d
ihre nenn ie 0.1 :? ifd-.tf- dan'.it k
ouftroiU. di? Hic;V cz::Ii!?iNt. Aus
dem Wege 5.'tt!i:t r:;Iiirftc dao xind
die $r?.c r.bir an eine lüdcrc Pcifcn
und' blieb dann, sich irr der Strafe
fiird;tei;d, vom Huufc fort. Als der

,sleitd)ir bei der Wiltii'c erschien und
seine iege. für welche er befahlt Hnc,
ivitaimtr. fdrie die auu!. das: er ihr

Unsere Prämien.
Rachstcdtnd verösscntlieden ivt ,

Berzeichniß derjenigen Sucher, rrt.
wn als P ra mi e" an unjerk x:r.r
die flboniifmentim ,,tSoxaus"
kZilrichte, versenden werden.

Leder Abonnent, welcher a?jkrder Abtragnnz eiwaigrr ÜSsndc) den lvklrag cines Jahres Äbnr.euts ix ü'Z.oii im orot
einsendet, lernn aus der folgenden lUtrx.
sicht die Kummer eines Buch.s l ich.

en, das ihm nach Empng des O'.de
h und zwe.r porlo'rei ;Juaitteii im vden wird. Wenn der

keine Ru..-mk- r
giebt, wird die '!--. p.d,tio dks Anzeiger" .ich Krflc: . r.

mefie eine Prämie für ihn z..
?ählc.

Wir verfilzen über ei,,? ,.

schloß. Ä,ft,000, Ma:f Tfiiaiw.?
für die geräufdilkfc PIufr::"unz mit
Holz in verschicdenci?' Straßen ;u uer
wenden und die Reintqui :g i:t diesen.
Straßen auf die menPe ;,i icherneh-ine-

Die. ,interr.a:io:;ole icntnust
kifiH'rtle" von hier, :v:l?.c unter der

Veitung des Fräuleins Adele Vio

tSpitzeder, steht, cc.li rculirli in :l,osen
hei in mehrere .onerte und orn:ete gro
ßen Beife.Il.

Ä u g s b u r 0. Wio di? ..Abendzei

tüm" kerichtet, bat da? Vsndzer:!
eine liiefioc Firma verurtheilt., weil
sie aus Fabriten bezogene goldene Uhren
verkau't haue, deren Bnad unecht wa-

ren. Das (eridit sprach aus, daß der

Bngelring zum behause gehöre und der

Feingehaltteml,el sid) auch aus ihn
beziehe.

DinkelSbühl. Der hiesige
ist durd, die rastlose Thä-

tigkeit des nunmehr verstorbenen ersten

Vorstandes, Buchdruckereibesitzers Fritz,
in den Stand gesetzt, einc.''ewerbehalle
zu erbauen. Es soll dies alsbald gesdic-he- n

; cS ist hierzu das in der Mitte der
Stadt gelegene Waaggel'üude auscr
sehen.

H e n g e r s b e r g. Nachdem schon

öfters Kohlenfunde in hiesiger d'egend
gemadit wurden, sind die Funde der letz-te- n

Zeit besonders hervorzuheben. Die
Ausdehnung deö !ohlenf?ldeS, dmd,

Abbohrnngeil, untersucht, hat bis jetzt
einen Flädienraum von zwer Kilometer
Vänge und Breite. Die Tiese, der

lagernden Kohle ist zwischen 15 und 40
Meter. Das Hanptfloy weist eiue
Stärke von 1 bis 4 Meter auf.

Rohr b r u n n. Eine nenlid, vom

hiesigen Forslanit abgehaltene große
Stamm- - und Nutzhol zversleiarrimg
brachte bei großer ütaitf tust ein sehr
günstiges Resultat. Sowohl beim
Stamm , als and, beim Müsset- - und
Werkhol z wurde die Tare überschritten.
Das schönste, Holz lagerte im Bezirk
Vichtetiau. Eine einzige Eid,e dott
wurde mit s05 Mark bezahlt.

Schwein s u r t. Wie seit Jahren,
hat aud, heuer onditor engfeld von

hier zum d'ekm-tsfest- deö Fürsten Bis-mnrc- k

eine Torte nach Friedrickisruhe
abgescknckt.. Die Torte trug auf einem

Wappenschild die Inschrist: Vom
Herzen bringt wie jedes Jahr der
Reichskonditor feinen Glückwunsch dar.

Bernhard Vengseld, Sd,weinfrt
1894."

Stranbinq. Der Nestor der
katholischen Geistlichkeit Deutschlands
bärste Herr Pfarrer AloisHofbaucr von

Oeieling fein, welcher feit Sommer
1808 hier wohnt. Geboren am 21.

Inni 1799, wurde er am 1. Mai 1824
zum Priester geweiht; vor 20 Iahren
hat er fein goldenes, vor 10 Iahrsu
fein diamantenes Priestcrjubiläum

; am 1. Mai wird er das eisenie
Jubiläum mit einem feierlichen Hoch-a-

in der Stiftskirche begehen
W e i s in a i n. Von den drei Kindern

eines Oekonomen Ehepaares in DörfleS

lyrjt.t.
l' :t 9 tu i .', ! a r in. Einen kchs.1'.-- ,

Tiftiirzritt !'.k dieser Tage Vietenant
?undveck ??!!, Ulauenrcaiment Houi;;
W'.lhe'.m I. Nr. 2" &n hier nal,
Iri:r rennichr. .:t dem W?i von 20..

ilumctcrbraurtiiccr mit Eir.fdiluß der
Zeit fiirEiutibr nur :;o Stunden 4

Minuten. Reiter und Pferd befinden
sich n obl.

Tübingen. An'denr hicii.i.n
Oderamtsgeang'.üß drad'en tienlich in
der Nscht z'.eei Gefangene cus und
maditei: in dem Meiler eines Nachbar
Hauses Station, lro sie am anderen
Morgen betrunken aufgefunden wur-den- .

?öcu.
Karlsruhe Tic Geburtstag?-

Glückwunfdiadresse von den Frauen und

Iungsraucn aus Baden, Rheinhefsen
und der Pfalz, weld'e bem Fiirsien
Biöinarck in, FriedridiSnih überreidit
wnrdc. trägt beiläufig l 00, 000 Unter
sdiristen und ruht? in einer mit auser-lesenc-

Gcsamiack gearbeiteten Truhe.
Frau Köll? von hier übetreichie die
Adresse..

H e id e l b e r g. Derstüchtige Theil-

haber der in Zahlungsunfähigkeit gera- -

tlicncn Holzhandtung Gebnider Gclir
lein in Marimiliansan erhängte sidi
im hiesigen Stadtwalde.

M 0 0 s v a ch. Stürzt id, winde in der
Nahe des hiesigen Gottesackers die
Reiche eines dreiviertel Jahre alten
Ä!cäddiens mit ausgestochenen Augen
nackt aufgefunden. Ungefähr ioo
Schritte davon lag ein sdioner Sarg.
Anfangs glaubte mau. es läge eine

Tödtung dieses Kindes vor;
dock, hat fick, jetzt herausgestellt, daß es
die Reiche eines kurz vorher beerdigten
Mädchens sei. Mehrere daneben c

Gräber waren and, gegraben.
S d, w a n d 0 r f. Ans eigenthümliche

Weise bradit? sich der 2jährige uabe
des Postagenten Kohler hier eine

lebensgefährlidie Verletzung in der
Brust bei. Die Kinder pflegten mit
einem alten, im Heft lockeren Messer
derart zu spielen, daß sie sid, dasselbe
auf die Brust stießen, wobei sid, die

Klinge umlegte. Zum Zertrennen von

Zcng war tttitt aber ein scharfes, desse.
reg Messenden auf den Tisch gelegt
worden und als das Kind auch mit die-sei- n

in gleicher Weise fpielen wollte,
stieß cö sid, die Klinge in die Brust
und verletzte sid, lebensgefährlich.

S ö l l i n g c n. Die hiesige Feuer-spritz- e

sollte einer Probe unterworfen
werden. Statt daß vernünftiger Weife
erwachsene Männer dieselbe aus dem

Spritzenhaus herausfuhren, besorgteil
dies Geschäft Schulbuben. Die Spritz?
war im rasdien Vnnf; die sdnvachen
Knaben konnten dieselbe nicht anhalten,
wobei der elfjährige Sohn deS Bäckers
Peter unter die Räder kam. Die Brust
wurde dem Unglücklichen ganz auseinan-
der gedrückt, so daß er und, kurzer Zieit
starb.

Sunt;;! von ,:N.t l M'art j7 Pfennig
lepizienint. Der Verband hatte am
Schlui'e des te'd!.' tsjabre? ::V2Z Mit-q- :

jeder, tic sich aus 'l Sektionen im
5en!fl!,en-,'eld'- rertdeilen. Der alte
Amtohrf i't bier kürzlich vollständig
niedere,br,n'nt.

Plane n. Vor dem hiesigen Vcnt-gerich-

stand dieser Tage Sommer, der
kechni'die Vci tcr einer hieiigeit Maschi

neiifiiderci. serielle betrog im Ja!,:?
seine Arbeiter dadurd, um einen

Theil ilnes Arbeitslöhne?, daß er zu
einer .jeit. als das Geschäft sdilecht

ging, die Stidizablen aus den Sdiablo
ne herabsetzte. Ans diese Weise gelong
es ihm. billiger liefern zn können, als
andere ginnen. Ein als Zeuge gela
dener Albeiter der Fabrik warbeispielS
weife tun I lo Mark feines sauer rnr
dienten Vebneo befdnvindelk worden.
Das O'cndt verurtlieilte Sommer zn
drei Wochen cfangni und GW Mark
Geldstrafe.

T h a r a n d t. Der langjährige ?!'
reltor der hiengen königlichen Forstaka-demi- e.

eh.berfvrstrath Dr. Iudeid,,,
ist plotzlid, gestorben.

göiiringische Slaalen.
E'vt ha. Herzogin Maria von g

f'otha hak die Gründung einer
Anstalt für blödsinnige und sd,wade
Minder in "'oiha angeregt und znr Er
moglidning der Erreidiung dieses Zie-le- s

10,000 Mark gezeichnet.
Mehlis. linier Gemeinwesen, an

der Eisenbahn
gelegen, ist vom Herzog zur Stadt"
erhoben und mit den Rechten einer sol-che- n

ausgestattet worden.

Areie Städte.
B r c in c n. Tic Flotte des Rorddent-sche-

VUujb wird nad Ablieferung der

sämmtlidien, angenblicklid, im Ban
Schisse auöl Secdampfcrn,

darunter l Schnell-un- d DoppclschraU'
bendampseru, bestehen. Rad, Vollen'
dimg dcr in Danzig im Bau befind-

lichen Dampfer , Prinz-Regen- t Vuit-pold- ''

und Prinz Heinrich," welche

neben den Dampfern Bayern," Sach-

sen" und Preußen" den regelmäßigen
Reichspostdampfcrdicnst nach Ostasien
versehen werden, wird der Vlotjb die

alteren Dampfer aus dieser Fahrt

Bremerhaven. Es ist nicht zu

besd,rcibe, mit wcld,em Jubel die

Radiricht von dem Einschleppen de

Norddeutschen NohddampfcrS Ems,"
Kapitän Reinikastcn, auf den Azoren
durch den englischen Dampfer Wild
Flower" hier ausgenommen wurde, sind
doch die etwa ;;oii Mann Besatzung des

Dampfers ausschließlich hier hcimaths-berechti-

und haben zum größten Theile
hier Vater, Mutter, Fran, und Kind.

Hkdenönrg.

Oldenburg. Der von einer plötz'
lichcil Geistesstörung befallene Bank;
beamte brovermaml ersdioß feine drei
Kinder im Alter von sechs, acht und

zwölf Jahren und dann sich selbst.

nllni sn'imils).

Ificuktu.
Vrovittz Cvrticnhirn.

Äerl i n. ll'i'it feiner
steht Berlin au der ivmalUx

rtaöte tcr vide. Svir bciitjfn hier
i(;ifinn,ii!i(i uini't iurcrtiitfiist!, .Mo
tilometer Vinie und 4 7, 1 !'. Milometet
rnibtlntnit.i. Wie i.Hii Berlin in dir
er iMfiu liiinn selbst die moi.'trit statte
tmerifae t:ln rflinutt Imt. beweist tic

mitlache, bau Nnv ',inf mir ;mh; und
ftiicaao nur !; 4 ureriineüen beiut.
tuf Berlin einfallen im Vilire Il,Jl,3.i rrbn:Mi:i;vn, mit iisa,
'Uichsiittiillli.t, :;;, n:ib iiii tiiiciu
lüfl nur rinc 2 rtrecltftellc fci1i;clm.
-- tic Jnoffcnfd'iit'tebmif der cr
incr 'iuMvcft lifflcridnijt mit bc
chraiiftrr Haftpflicht ist durch die

eines tJluffisliKM'aflii?

nttflUfbcf und der iVriiuiiidtcu eines
Diryf tor um 400,1100 .v.'arl gef(1idigt.

iy Verlust trifft den Mittelstand und
i uum ,,,,,,,,, neun vniie.

jie rirrfiorcn lind ihre 'linifS ritt.
etzt.

B r i y. in--i dein frlmricit 2d,iepeit,
ai die Artillerie vor einiaer
Zeit in liicsiflcr legend veranstaltete,
ilna, eine Anzahl teseliosse blind.
Klingst waren nun Vcittc des Inesigen
liittergiltbesilerS iltfrcbe auf dein
VI&c mit listgcn besdiäfiigt, wobei eis
Pferde verwandt nnirdcn. Plötzlich

unter einer der Crflflcit eine starke
Zrplosion. Taduidi wurde die tistfle

inpor und aus das Pferd ßeschleubert,
ZaS tvdtlickic Perletzniistcn davon trug.
Die sämmtlichen übrigen Pferde gingen
Mircf,. tVienschcn wurden zum Wind1

nidit verletzt. Eine der blind gegait'
.jenen Wrannlcn war durd die enih

rung mit der Egge entzündet worden.

Vvouim fjeumoucr.
E S p e t k e bei '.vcandelsloh. iHlaciit

CWcmom kürzlich ans dein Brunnen
Wasser zog, verlor er das Wleid,gcwicht
und stürzte kovsüber in den Brunnen,
so das; er das Wctiiit brad) und auf der

stelle verstarb.

Hildrsyei in, Magi strat und

Bnrgervorsieher beschlossen den an
eines uenen slädlisdien rankenlianses
mit einem zcosienaufwaude von !h)o,ooo
SÜJarf. Der Bau wird derartig eincje--.'ichte- t,

daß eine Erweiterung vorge
rammen weiden kann, in ivelchem falle
V. t ,i,t min N' l.iti..in.t

J l'UX ,UU,Ullir J.'Ulll IHIIUI(IU
1 iiierrvn '."verlier wurden 1 .1 K5.000
? für die neue Wasserleitung bewilligt,
deren vorarbeiten etwa I'.'o.ooo Mark
gekostet abc.

Provinz i",cfl"cu-itetlTm- i.

W i e fl r n. Ter hier verstorbene Pro
fessor der Medizin Dr. Friedrich Birn

; liautn ist ein Cpfer seines Berufes fle-- -'

ivorde. Er zog sich bei der Cyera
tion eines Geschwüres am ße eines

ranken eine Bcrwuudimg zu: eine
, folgende Bluttvrgistung setzte in kurzer

4eit dem Veben des beliebten Me&i-- j

zinerS ein Ende.
H ö ch st. Der Mitbegnindcr und Vor-- j

sitzende desAufsichtsratbcs der kiesigen
Farbwerke Dr. Vitchi bat ans Privat-- I

Mitteln 100,000 Mark zur Bergrö-- !

ßenmg des Arbeiterl,cinS" da von

Herrn Wilhelm Meister mit etwa '0
prächtigen Häuschen gegründet wurde,

gespendet.

Provl; Z,tottnern.
Ztettin. Das hiesige onigs-reaime-

trägt jetzt die neuen Waffen
roeke,-vre- bekanntlich von verschiedenen

J Trchpenthcilcn probeweise getragen
rdcn olltcn. ?in vic tetie ocs

träne 5 ttf .Mcntra.zek deS

wohnten der Ausführung bei.
Reich enberg. In tm Uwtt

Tagen wurde im tollsten Sdinectre,:
die Zigeunerin Ruzie! mit ihren drei
kleinen Kindern vom Sdmee verw ch:

im Wclde bei Schonborn aufgefttttde.
Sie war erfroren und hatte mit ihrem
Leib? die bei ihr kauernden Ziii!der d

schlitzt, tie schon halb erstarrt waren..
STic Kinder, sieben Wochen, zuur
und drei Jahr? alt. wurden in'
Stephans -- Hospiial i.ad, Reid,ekch,rg
gebracht. Allen dreien waren die Füfv
erfroren, das jungst? ist bereits a,cstw.'
beu.

O b c r k a p p c l. Hier ließ ünc
Mmier ihr drei iähri ges Mädd en all e.i n
in der Wohnung zuriick. Im Vante. des

Tages gewahrten die Nachbaut in der

Wclnti'.ng einen Brand, und als
bet sid, ihnen ein ,'iredn-bare- r

Anblick de.r : daS j unge Wesen.'lng,
giäßlid, an Armen und Füßrn uer

bräunt, lobt in seinem Bettdi.n. Da
Feuer. weldieS bald gelöidt ivven.
konnte, wird dadurch entstanden sein,
das: die Mutter des Kindes das.Bett'
dien vor Verlassen der Wohnung ganz,
in die Nabe des OfenS genickt, hatte,
so daß es Feuer fing.

U d i n e. Bei drei Handelsleuten,
welche kürzlich hier als der. Ausgabee
falschen Geldes vcidädilia.- - verhajkt
wurde, fand man 17 Päckdiar mit. je
luo 50 dulden Falsifikate!,, zusam-ine- n

also 85,000 Gultett; ?ie, Vci
hasteten behaupten, die. Falsifikate

zu haben. Z,u'tfciloS Iiiingtt
diese Affaire mit oer fast vor zwei, Iah
ren im Frival sdm'ebei'.den Affaire der
Fälschnng vsterreidiischer Bl.icknotcir

wcldie bereits zn mehreren
Prozessen Anlaß g?gebrc.'.uU ,r,liue daiz

man bezüglid, der Fabrikation der Ro-te- n

den geringsten An,stm!lSpiii!ki ze
funden Halle.

$&wi;.
"H e r n. ,Su Ende de Ihr 1893

bestanden in der Sdnvei; 92. Kouzefsio
neu von nodi nidit,ervfsne4en Eifenbah-ne- u

,11 ttaft, Die Versteigerung der
Brieiner.Rotltliurnbalin: fand aus dem
tniubc. nidit fiiitt, weil die Firma Vin-d- er

u. VertfdutilZ und der. frühere
ihre Anmeldungen zurück-zoge-

bevor. das Vundcsgeriicht die
iarantien prüfen konnte.

Vvraussidiilid, setzt das Bundesgericht
jetzt eine zweite Steigerung an.

Vuzern. In 4 Iahren hat der

Jäger Baumeier in Entlcbud, vier
Adler erlegt. Der letzte, den er dieser
Tage sdwß, feit ein Manndjcn mit 208
Eeiitimeler Fliigelweite.

raub ii n d e 11 Auf Schneeschuhen
(Ski, hat Ehr. Sarav von Pontresina
eine bemerkensirerthe Rundreise ausge-

führt. Er durdiguig das ganze Rofegg-tha- l,

iibersdirit'. dann die Fuorela Sur-le- h

und langte? in Silvaplana an. Von
hier aus legte der kühne Bergsteiger
auch noch den Weg bis Pontresina auf
der Thalstraße per Ski zurück. Die

Rundtour erfordert bei schnec-freie-

Boden nenn bis zehn Stunden.
Saratz Hai diesen Winter per Ski aud,
den Bcrnina' und Fliiclapaß iiberidjrit-te- ,

Bad? n. In dcr Nähe des Kurhau
ses in Baden werden gegenwärtig mit
Erfolg Nachgrabungen nach römisch
Ueberresten gemacht.

T e f s , n. In Lugano ist eine Äk'
ttengesellsdiafk mit einem Kapital von

200.000 Francs in Bildung begriffen
zum Ban einer elektrischen Straßenbahn
für Lugano und Umgebung.

W a a d t. Im Walde von Parer
wurde eine Zaune gefällt, welche auf
die ersten finf Meter einen Durchute,'-se- r

von 1.0 Meter besitzt. Das Erem-pla- r

wird an der LandesauSsteliunz. in
Gens zu sehen sein. -

techl der inierrssanlesle-- , :li mc m.lj
NoLcz. welche in IeiAi füi.i,." -
einfacher Weise geschiie'e ,.

in det vedeulend,'.?,, chrn':ü ,": ,,.
gen.

B ü ch e r t i r

Tie Vaganten des "!!..'',." : juuatt Äar von Weißniiliiiin.
"Die Schuld dcr Vaiei," Roa von

H. von Tkdenioth.

Ti bcgiabkiie VinZchtiii" Aj.
INN von Heninnc Frllilkeii'lein.

,,Tit OMftiiiifdiain," Jiriininüii :Xo.
man von H. Sternberg.

Im tiefen Forst." Roman sw L.
Haidhcim.

Die Lüge ihres Lebens," Roma
von Alerander g,Vmrc.

Nummer 97," Noinan vonA.Duro,
Warnntz.

Um Leben und ?vd." ?l 11 'frn lisch

Roman von I. t.f. 0110.
Die Tochter des K,mst?rs,"

KriininalRomaii vo jcarl ?cifijicr.
Die rothe Lateie," !,Noii,a vo

Ewald Äiiyust König.

k. '7vtVsV.'' .W. . lil l" ll K 1&
MISSOl'RIPACIFKIE.

(PORj
r

W It4c9i tlA4aiBl Itslt M4

Etdjinjo, Ltnmrth, St.
Joseph, Kansa Sir, vü

St. Loui.
mO&m Iltts mm Ichw n

a Ult, Kill tt' sttich ,,
QUnmtAt mntt Unn.

O all lt(n st C4fl(V
(rwllnlng cktlri) koii O , mm
iui,tzi RSi k Uuua iM
DnMhHtulM irl trt

Phil. Daniel?,
Passagier und Ticket gent

Eicrican xctiango f
fr --f National Bank.

Wtt ük O Ctttl, ilmulm, MMk '
tW Kapital MO, oto.

ttt(t.ii; 3. WL mm 1 W,
j. um,, t, WL itmtK m Qi ain4 1. S
WoniO, . 3. ,,

Uazhiytoy au
Deutsche SasthauB.

Jot)Q paijzeraj, KlgeythLr.
Mi II mtk 9ii Ilwtla, .

O
1.00 pro Tag, 1415.00 xr Wach,

t3f Obig Hau, würbe neu mttllrt ml
.3)1 gründlich!!: ocieinigt, ujb. Hmol
t tufl Best eixsthi.

mmjrn jj
BEST LIN

TO

ST. LOU
AND

CHICAGO
Um eine Reise zu machen

ist es höchst noihmen
big. daß ma

richtig - ansängt.
Wenn Eie nach Kansas wollen, können

wir nichts für le lhun, sollten Sie
aber nach

GbUeto. Mitwankee, rehkosy,
iourvii, St. Paul, Dututk,,

Zremon, Nrfolk. nadro.
Hot Spring. Rapid Vitn,

Teadwood,
aller,Lnnttcn in d,n keiden TatotaZ odr
Cenirat itctng ceh.'ii wvllrn, dann ivre
chet bei unS v?r. will cs tie e vgc Linie ist.
welche nach dlkien und Z riiteiiNat,olie!i
tirtn an chrec l VlUüm wnn Urn e

fiikrt. . . ZZietdtng,
W. OT. Thidman, Stadt-Jlgeti- t

General Ägcnt.
117 südl. 10. Straße, Lincoln, Neb.

l : sid; S und 8. Strahl. ,

Dr. T. B. TEIPLETT,
1055 O tra;e, Lincoln, Neb.

Pi!cZ v?,dcn af-fa- l und termanent cheitt
ohnc g ssKiveUe Overalienen, Alle rank
Keitei, bd 'cc:u und der Einqeweide. alle

e,1 Vfrnfri.r. l,,t,
Frauen und chi onsche st i antret en

lli telsuchungk craüs.

Kurt gi'idilinljttt lioüc. Mit Bli,eo
eile veibreneie tidi das terndü von
dein ngeblidien :ilualmolde nnd die

Haltung des judenhas'enden Thcikeö der

Bevölkerung winde eine drehende, als
das!ind im Iritifäien Momente wie-

der, ms tauchte, criirgeriiieifler hatte
Boten ansgejandt. um die Vermiete
aufzusuchen, und diese fanden dieselbe
Qiiri) in einem Versteck vor der Ztadt,

klioinprovinz.
E r e s e l d. Dieser Tage esdvß kid)

in der elterlidien Wohnung ein ljiih
riger llnlerprinianer des hiesigen (''hin
naiiums, dcr einzige Zohit eines tauf
manns. Den jnngcn Mann trieb sal
sdier Elngciz in den Trd : er hatte die
erwartete Versetzung zur Oberprima
nidit erhalten.

'icuhrort. Hier ist kürlid, ein
Zdinellfegler vom Stapel gelassen wor- -

den, das erste von drei Secschisfeir,
weld,c fortab den dircklen Verkehr zwi-sch-

den :!heinläfen, den Nordsee , den
deutschen und russischen Ostseehäfen
unter der :1lhederci von v W. Eretich-niii- r

in Diisieldorf vermitteln werden.
Zie koiinen icde stelle der jZlnpläuse,
am Rhein mindestens bis ioln auf-wärt-

zum Vnden und loschen erreichen
und die eingenommenen tiiter ohne
Umladimg an ihren Endbeslimniungs- -

ort bringen.

proviil Socliscn.
V i t t c r f c l b. Zn Anfang dieses

Jahres lvurde der mit der großen
Muldcmnnhle verbundenen .olzichiei- -

ferei eine bedeutende umme von

Aktien der vormaligen Ä,agdebnrg ,vrnl

berstädter Eisenbahn zur Vernichtung
übergeben. Hierbei scheint nicht die

nöthig? Aufsicht ausgeübt worden zu

fein, denn neuerdings ist in verschie-dene- n

Crtcn des reise der Versuch
aemadit worden, ZinskoupouS von die
sen Werthpapieren zn verausgaben.
Die oupons, die polizcilid) deschlag- -

nahmt wurde, sind äugen, du' 1 midi tut
Wasser gewesen und dann geplättet
worden.

Raumbiirg. Auf Requisition der

Staatsanwaltsdiaft wurde Iustizrath
Wickel in WeinentelS verhaftet und in
das hiesige (erichtsgesänguiß eingelic- -

fert. Der rnnd der Verhaftung ist
noch nicht bekannt geworden.

provi,lz SktleNe.
B r e s l a u. Wie der Warschalvöli,

Dniewnik' meldet, sind nach dem In
krafttrete des Handelsvertrages die

wichtigsten treuzorte Rußlands an der
deutschen und österreichischen Lrenze
mit den ächstgelegenen Telegraphensta-tione- n

telephonisch verbunden worden.

Die inkeressirten Geschäftskreise begrii-ße- n

daS Vorgehen der russischen Regie
rung mit großer Freude.

ttH g it. Ein Zchlossergeselle Ra-men- S

Müller tödtete mit Revolverschns-se- n

seine Braut, deren Mutter und

dann sich selbst. Der Beweggrund zur

That waiHinnuSschieben des Tramtngs-tages- .

Provinz Sttiles,vigHoIstcin.
FlenSburg. Vor versammelter

Kontrollmannschaft wurde neulich der

Bezirksoffizier Hauptmann Potenz vom

Bezirkskommando Flcnsburg vom

getroffen und verstarb kurze

Zeit darauf.
Kiel. Auf dcr kaiserlichen Werft

wurde kürzlich sieuerlärm geschlagen,
der eine nicht geringe Bestürmung her-

vorrief. Trotz der eifrigsten Bemiihun-ge- n

konnte man weder Alainmc nod

Rauch entdecken und keiner wollte daS

Alarmsignal veranlaßt haben. Nun-meh- r

hat man die gewiß seltsame Ur-sac-

deS Zeucrlärms entdeckt : Zlaare
hatten sich ruf dem Telegraphendraht
bewegt nnd dabei die unmittelbar dar-unt-

liegenden ffeuermcldcdrähte in

Bewegimg gefetzt, wodurch sämmtliche

5eueralalniapparate in Thätigkeit tra-te- n.

Provinz Mcstfokrn.
Iserlohn. Die Dechcnhohle ist

nun für den Besuch gcofsnet worden.
Alle in der Zeit von neun Uhr Mor-ge- n

bis vier'llhr Abends zwischen X'cU

makhe und Iserlohn verkehrenden
halten an der Höhle. Seit-de- m

die Hohle durch elektrisches Vicht

beleuchtet wird und die Eintrittspreise
bedeutend ermäßigt sind, hat sich der

Besuch erhebt id) gesteigert.

M i nd t n. Hier hat der Kaufmann
Brannahl seiner Ehefrau mit einem
Messer den Hals durchschnitten und sie
dadurd, geködtet. Der Mörder, der fni
her wegen Delirium tremenS in einer
Anstalt gewesen, wurde verhaftet.

Sachsen.

Dresden. Ein für die sächsische

beschichte sehr interessantes und widj-tig-

Schriftstück, das Testament An-gusi- S

des Starken, ist dieser Tage im
Haiiptstaatsardiiv wieder aufgefunden
worden. Das Testament hatte man biS'
her für verloren gehalten. In demscl-de- n

empfiehlt August der Starke unter
Anderem seinem Sohne, die von ihm
gefaßten großartigen Baupläne zu

Zeit wieder aufzunehmen.
eip'zi g. Der Verband reisender

Kaufleute Deutschlands" ist soeben mit
seinem neunten Rcdienschnftsberidit für
das Verwaltungsjahr 1 803 hervorgetre-
ten, welcher wieder ein Zeugniß von
oem .a..
DaS Vermögen hat sich i m vergangenen
Jahre in 111.385 Mark 07 Pfennig
vermehrt, ja daß es gegenwärtig die

ytcbntdcu Magens ist ein Umlegekragen

getreten, der vorn ein rothes Zuchfniek

li trt.yt ic fisniifi'ti kHiVtill!ftlHnfe fitlh

lZksatz. Lothringen
S t r a ß b 11 rg . Die berühmten

Linien," der einstige Schau-plat- z

zahlreicher Kämpfe zivifchen Deut-sche- u

und Franzosen, werden im Laufe
dieses Frühjahres niedergelegt werden,,

Metz. Iiil Wäldchen von Freseaty
wurde ein Duell zwifdien einem Unler
arzte und einem einjährigen Apotheker
ausgefochten. Dr Unterarzt trug dabei
einen schweren Hieb über den Unterarm

davon. Veranlassung zu diesem Duell
war ein Wirthshausdispuk, dcr dadurd,

hervorgerufen wurde, daß ein mit dem

Apotheker Karten spielender Einjäh'
riaer den Unterant bei seinem Eintre
ten in daö Lokal nicht bemerkt und nicht

gegrüßt hatte und dieserhalh von dem

Mediziner zur Rede gestellt wurde.

Zesterreid).
Wien. Das 'iriegSminisieriiim hat

mit dcr Schifffahrtsgcsellsdlaft Adria"
in Fiumc einen Vertrag wegen der

Militärtranspol tc im Kriegsfalle abge-

schlossen. Dieser Tage haben auf dem
derAdria-Gescllsdia- gehörigen Schisse

Deak" die ersten Vcrsudie mit der

Truppeiiciuschiffung begonnen, wobei
sich ergab, daß im Nothfalle 2100 bis
3000 Mann im Innenraum des Schis-fe- s

Platz und 150 Mann Platz für ein
Nachtlager haben. Die Einschiffung der

Mannschaften und Pferde erforderte 21

Minuten. Der Sohn des bekannten

hiesigen Restaurateurs Hanswirth hat,
mit einem Revolver spielend, ei

Dienstmädchen todtgcsdiofscn.

Rcusoql. Vicr Mcusdiculcbeii
sind hicr einer Katastrophe zum Opfer
gefallen und weitere ticili't ringen unter
entsetzlichen Onalen, verkrüppelt und

verstümmelt, mit dem Tode. Eiue sdion

längst als nicht recht sicher betrachtete
Mauer der staatlichen Mädchenschule ist

eingestürzt, und der Einsturz hat da?

Unglück in dem angegebenen Umfange
zur Folge gehabt.

Prag. Vor ausverkauftem Hause,
unter großen ttitnbgebungeii des Publi-
kums beider Nationalitäten, betrat hier
selbst die Amerikanerin Fran Albani
zum ersten Male eine deutsche Opern-bühn- e

außer Berlin, und zwar als
Traviata" und als Elsa" im Lohen-gri-

Der Statthalter, der Oberstlan-desmarsdial- l,

der LandeSkommandi-sende- ,

sowie fast die gesammte Arifto- -

Die

Mi. Irüßjahrs

ist eines am rle selbit, eine 1 Wil-denbe-

und eine? in Renth bei Kasen
darf verheirathet. Kürzlich hielt nun
bei Jedem der Stord, Einkehr und
brad,le überall ein Mädchen gewiß ein

merkwürdige .jusammeutreffen ellren-- l

icher Art.
W ü r z b u r g. Seit einigen Wochen

tritt in hiesiger 'Stadt die Genickstarre
auf und sind bis jetzt 1 Fälle zu

Dieser Tage nun kamen auch

drei Fälle in dcr neuen Infanterie-kasern- e

vor, und zwar ist die Krankheit
in den gemauerten Baracken, die sonst
als am gesundesten bezeichnet wurden,
ausgebrochen.

An dcr Kllicinvfalz.
Speyce. Von Seiten eines Ko-mit-

in Straßburg erging eine Adresse
au den Landesausschnß von Elsaß Voll,-ringe- n

zum Bau eines Kanals für die

große Sdiisffahrt von Straßburg nach

hier. Aud, hier hat ,id, ein Konnte ge-

bildet, das denselben Zweck fördern
will.

Frankenthal. Der königlid)

Holzhosvcnvalter Friedrich Krämer.jetzt
etwa 5 Jahre ans diesem Posten, frü-h-

Oberlieutcnant der bäuerischen Ar-mc- e

und dann Forstassisiciit, konnte mit
feinem Gehalt nicht auskommen und
verkaufte nach und nad, etwa 300 Ster
Holz im Werthe von 200 bis 3000
Ä!ark. Nachdem ein Haftbefehl gegen
ihn ergangen war. stellte er sich selbst
dem Gerichte. Der Schaden soll durch

Kaution gedeckt sein.
K i r ch h e i m b 0 l a n d e n. Dieser

Tage kam hier Kaufmann Vuls zusam-

men mit seinen beiden Söhnen bei

einem Brande, welcher sein Anwesen

niederlegte, in den Flammen um.

Württemberg.

Stuttgart. Die Reformen der
Staatseisenbahnen haben and, die hie-sig- e

Straßenbahn zur Nachahmung
indem sie den Theilnehmern an

den hier abzuhaltenden Kongressen über
die Dauer derselben Abonnementskar'
ten zn I Mark zur Benützung aus allen
Linien gewähren. Die Kosten der

dc Pfeidebelriebes in den
elektrifdien Betrieb find bered)iiet zu

1,000.000 Mark.
E ß l i 11 g c 11. Auf dem hiesigen

Bahnhof entstand durd, die Schuld
eines Arbeiters eine Bcnzincrplosion
und ein Brand ; mehrere Eifenbahuwa
gen wurden vom Feuer ergriffen.

Friedrichshasen. Das Gast
Haus Konia von Württemberg" ist
voni elircriuneuverciii Stuttgart zur

Umwandlung in ein Vehrerinncnhcim
um 50,000' Mark angekauft worden.
Bis zu den Somincrfericn sollen die
Lehrerinnen einziehen können. Die
venetinnifkh? Messe in Stuttgart hat
den allergrößten Theil des Kaufprci-fe- s

cingebradit.
Ge i ö l i 11 g e n. Hier wurde der

Bahnwärter Weber, als er einen
Einwohner von Schöneburg

vom Geleise entfernen wollte, mit die-sei- n

vom Ulmer Zug überfahren und

getvdtet.
G 0 p p e r t S w e i l e r. Um die Mit-

tel zur Restauration unserer Kirdie
wird von den Mitgliedern

unserer Geinei'.'.de ein Pasfionsfviel
aufgeführt, daö zahlreich besucht wird
und guten finanziellen Erfola

' - -r

MecksenSurg.

S ch w e r i n. Die BevölkernngSzif-fe- r

der Städte unseres engeren
hat in den letzten 4 Jahren

eine erfreuliche Zunahme auszuweisen.
Die erste Stelle hinsichtlich des Wachs-thuin- s

nimmt Rostock ein, dessen
sich in dem fraglichen Zeit-räum- e

von L' I.L'iiti auf 44,40!., also um

3.3 Prozent gehoben, somit fast ver-

doppelt hat. Die neuerdings ermittelte
Bevölkerungsziffcr beträgt für Sd,we
rin 33,43', Wismar 111,787, (iistrow
14,558, Malchin 7!8, Parchiin

99G0, Waren U7,',8, Viibroi gelüst 6."on,
Teteroiv 6215, Bützow siiö(, treues-mühle- n

448'.', (rabenu 4521, Doberan
434!), Plan 4211, Schwaan 3940,
Malchow 3004, (nioiett 3005, Slaven-Hage- n

3124, Eriviiz 3009, l'übz 20 I,
Dörnitz 2611, Krakow 2050.

Araituschwkig.
B r a u i! s ch v e i g. Das Verfahren

der Selbsteinschätzung bei der Einkorn-meiisteue- r,

das mit dem 1. April d. I.
hier zur praktischen Durchführung

hat, wie überall, so and, hier-

zu einem überraschenden finanziellen
Ergebniß geführt, in dem man gegen-übe- r

dem Vorjahr? ein Mehr an Steu-er- n

von 175.000 Mark erzielt hat.

Dmd, diesen Aussall wird die Stadt in
die angenehme Vage versetzt, die seit
den letzten Jahren stets vorhandene llu

terbilanz im städtischen Etat, die sich

für die gegenwärtige ffinanzperiode auf

107,000 Mark belauft, endlich anszu-gleiche- n.

Hrokßerzsglljnm Hessen.

Darmstadt. Der E'roßhcrzog hat
für daS II. deutsche Bundesschießen in
Mainz einen Ehrenpreis gestiftet.
Das Ministerium hat die Kreisämter
aufgefordert, Maßregeln gegen den in
diesem Jahre zu erwartenden großen
Maikäfcrflug zu verfügen.

Bacharädi. In dem nahen Win-zcror-

Rheindicbach wurden durd, ein
E'roßfeuer 15 Wohnhäuser sammt Re

bengebäudcn in Asche gelegt.
Bin gen. Bei ist

jetzt eine Baggerniasdiinc aufgefahren,
welche durch die abgelagerten Sand-schwelle- n

eine Rinne herstellen soll,
um für die Säiifsfahrt' einen besseren

Fahrweg zu sdiaffcn.

Mainz. In der Rächt von Sarn-sta- g

ans den ersten Osterfeicrtag sind
aus dem hiesigen Untersudmngsgefäng-niss- e

zwei Einbrecher, der Tünchcr
Rhode von Main; und der Sehlosscr

(Stephan von Königslädtcn, ausgcbro-che- n.

Mittelst dcr abgebrochenen Dol-

len ihrer eisernen Bettstelle erbrachen
sie von ihrer Zelle aus eine Mauer,
gelangten in das nebenan bcfindlidie
Aktenarchiv deö IuftizpalafteS und ent-

kamen dann, nachdem sie noch zwei
Thüren mit den eisernen Dollen erbro-die- n

hatten.

?'.a!):-r:?-
.

M ii nd, c n. Hier ist ein Verein zur
nindung eines" Mädchenghmnasimns

gebildet worden. Der Magistrat bc- -

S. t5.Noy, der Apotheker an der P
Straße (1020), hat die reizendsten

und Modeartikel, uelche
als Fcslgeschenkc den Freunde und Be
kannlkii gewiß nicht wenig Freude kerei
ten.

iin Tropfen

WGiftW
ist tödttich,

Wi Tropfen uiikkiiikZ Blut
sieckl das ga?k Syiiei a und
ist der Ursprung unzähligkr ,ftiaf
heiten. Ckid daher vorsichtig,

die ersten Anzeichen, als da
find Beulen, Ansschlag u. s. ro,
und reinigt Euren Körper durch

den zeitgemäßen Gebrauch von

Jorni' lpkräutr
Blut'Btltber.

Nicht in Apotheken zu haben. Nur
verkauseu denselben.

Schreibt für Vediiignngkn an

Vr. ?eter rakrne,
112 C-- 114: S. noyne Ave.,

CmOAGOA :

beste

-Wedizitt.

durch Honiknöpse ersetzt. Die Achsel- -

klavven. in der blauen ,nnve des to

ckes. tragen den ümienSzug des Wegi

nientS in Gelb. Die ölennel sind im

Handgelenk enger wie die bisherigen
Wasienroae und nach Belieben enger
und iveiter durch Horuknovfe zu sd,lie

ßen. Das neue Kleidungsstück ist

gehalten und bei Weitem be

aneiuer wie der bisherige Waffenroek.
iZlatt der Tressen am ragen tragen
die Ehargitten aus dem Acrinel im ipi'
tzcn Winkel stehende goldene kreisen,
wie sie in der französischen Ärmec
üblich sind.

Dem tn in. Vom Wastwirth Gahl
und feiner Ehcfran wurde jüngst daS

Fest der goldenen Hochzeit gefeiert.

Provinz poscn.
Posen. Die hiesige Ztrafkainmcr

vcnittheiltc die Arbci tersrau Marianna
S:lnanska. welche als logenannte En
aclmacherin die ihr zur Pflege iiberge- -

denen minder langsam verhungern und
verkommen ließ, wegen fahrlässiger
Dodtung eines solchen lindcS zu einer

einjährigen Wcfängnißstrafe. Int vor- -

liegenden i'mte hatte die Angeklagt,
das Kind eines Dienstmädchens verhun
aern lassen.

I nowrazlaw. Ein Korporal des

jjcr garnisonirenden Znfanlerieregi-iini- S

Nr. 140 ist zu siebenmonatlichem

Femingsgefüngm verurtheilt worden.

Derielbc hatte beim zürnen einem
Soldaten einen toß verfetzt, so daß
derselbe eirc vom Turnplatz führende

tcintrcvpc hcrabitürzte und so ungluck
lid, siel, daß er einen Schädelbruch

davontrug.

Provinz GlZprrnzcn.
Ü ö II i g s b c r g. Hi er wettete neu! i ch

e,n innaer 'Mann mit drei Bekannten,
da er den Prcacl durchschwimmen

werde. Er stürzte sich in die eiskalten

ftlulhen, sank aber in der Mitte deö

EtromeS unter und konnte von feinen
ihm in einem Boote gefolgt? Wett'
gegncrn nur mit vieler Mühe gerettet
werden. An den folgen feines nnsin-niae- n

WagemuthS dürfte er, nach dem

Ausspruch dcr Aerzte, noch jahrelang zu

tragen haben.
2 c ! I k c t h c n. Der älteste deutsche

BolkSicliull ehrer i,t wohl derirdchul-ll,rcr,iernc- r

hier. Am 17. April V.J.
feierte er sein jähriges Amtc-jub- i'

au- - k...il'.illl. CUU teil IlllliCltll illlllUlll itv
Jubilars wurde der Tag nitlidi be

Alle Menschen haben zur Frübiabrkzeit eine Medizin nötdig. welche
da Blut verändert. 1er erste warme Fi übtingStaa zeigt unS.'döß lü
Akut zu dick ilk nd die Leöer nicht richtig arbettet.

Wir leiden an Verstopfung und die verschiedensten Krankhcitser
scbeinungen felqen, wie LtoxsscSmerzen, schkechtrr Heruch ans dem
Wunde, fettige Äaut,'Ansschrägc. Schwindek. ?petitrosistkeit.
und Mattigkeit. Alle diese Krankbcitserscheinunqen sind besannt) unter hrrn fW.im,n

Frühjahrs-Ficbc- r.

Wenn hiergegen nlcdt gelban wird, können leicht schwere Kranklcitcn
en, stehen. Tas beste Mittel dagegen ist unbedingt in grobe deutsche
Heilmittel

Dr,AugublUocNig'S

alnburgcr Trocn.


